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Politiſche Wochenſchau

feſſionellen Erwägungen aus herangetreten wirdg e reter Es giebteben nichts das höber ſtände als die Wahrheit und dieſe
Eine bemerkenswerthe Woche liegt hinter uns Vergangen Thatſache muß reſpektirt werden auch von ven ſtaatlichen

heit Gegenwart und Zukunft rangen miteinander um das nicht minder von den kirchlichen Gewalten ſoweit ſie der
Intereſſe und es fällt wirklich einigermaßen ſchwer zu ent Geſchichtsforſchung Tendenzen aufprägen möchten

ſcheiden wem man die Palme des Sieges zuerkennen ſoll r i
Gigantiſch und voll tiefer Eindrücke ſtieg die Vergangenheit auf die Dauer unterdrücken läßt

Zudem iſt die Wahrheit ein Ding das ſich ohnehin nicht
Einen kleinen Beweis dafür

vor uns auf in den Nachträgen zu Bismarck s Gedanken findet man neuerdings wieder in Frankreich wo es jetzt ans
und Erinnerungen die in dieſen Tagen auf dem Büchermarkt Tageslicht gekommen iſt wer die Plünderungen in Peking von
erſchienen und verſtärkt die Sehnſucht weckten nach einer Rückkebr denen ſo mancherlei erzählt wurde verübt hat
der Zeit in der die politiſchen Machthaber waren ſie auch
nicht immer glücklich in ihren Maßnahmen ſo doch wußten

auf welches Ziel ſie hinausſteuerten und in der ein ſtarker
Wille und unbeugſame Energie die Regierung über den
Parteien ſtehen ließen und manche Erfolge zeitigten die
den Epigonen unſerer Zeit unter den gegenwärtigen Ver
hältniſſen unerreichbar ſind Der große Zug durch
den ſich das Bismarckiſche Regime auszeichnete ſeine
ſouperäne Beherrſchung aller Gebiete der Politik und ſein
Einfluß auf die parteipolitiſchen Konſtellationen ſie treten
erneut aus dem jetzi veröffentlichten Briefwechſel zu Tage und
geradezu zwergeunhaft nimmt ſich ihnen gegenüber das aus was
in der Gegenwart erreicht wurde und jetzt für die Zukunft ge
ſchaffen werden ſoll Der gegenwärtige Kanzler der in dem
Briefwechſel als Staatsſekretär auch eine Rolle ſpielt hat in
dieſer Beziehung von ſeinem großen Lehrmeiſter nicht ſonderlich
viel profitirt nicht einmal das Wollen kann man ihm nach
ſagen vom Können ganz zu ſchweigen denn wie vermöchte ein
Staatsmann der ſich derart wie Graf Bülow in die Netze
der Partei und Jntereſſenpolitik verſtricken ließ noch zu eigenen
Thaten Muth und Stärke finden

Der Zolltarifentwurf deſſen Begründung in dieſer Woche
endlich den Geheimverſchluß des Reichsamts des Jnnern
verließ redet dovon ganze Bände Jhrer fünf an der Zahl
hat man benöthigt um das allen volks wirthſchaftlichen Er
fahrungen Hohn ſprechende Werk das ſich Zolltarif nennt dem
Laude und deſſen erwählten Vertretern einigermaßen plauſibel
zu machen und dennoch ſucht man vergeblich nach einer Recht
fertigung des zollpolitiſchen Weges den die Regierung einzu
ſchlagen gedenkt Viel Worte und wenig Jnbalt damit iſt
dieſes monumentale zu der Unfähigkeit der gegenwärtigen
leitenden Männer vollkommen charakteriſirt Graf Bülow hätte
ſich das Schiller ſche Wort gegenwärtig halten follen dem
zufolge derjenige der etwas Großes leiſten will tief ein
dringen ſcharf unterſcheiden vielſeitig verbinden und ſtandhaft
beharren muß er hätte ſich ſagen müſſen daß
der nicht ſchwachen und zweifelnden Gemüthes ſein darf
der Großes ſchaffen will und die ſogenannten Motive
wären dann vielleicht mehr geworden denn ein Konvolut voller
Wenn und Aber zahlreicher Behauptungen und Widerſprüche
die nur die Zeit bedauern laſſen welche der Reichstag auf ihre
Löſung verwenden muß Denn Zeit viel Zeit wird es koſten
ehe das Parlament die Ungeheneriichkeiten die in dem Aktenſtück
zuſammengehäuft ſind auf ihr richtiges Maß zurückgeführt und
ſo eine untrügbare Grundlage für die außerordentlich weit
tragende Beſchlußfaſſung geſchaffen hat

Einſtweilen aber beſchäftigen die Volksvertreter noch andere
Dinge Sang und klanglos ſind ſie am Dienstag zuſammen
getreten und haben alsbald die Berathung der Seemanns
ordnung fortgeſfetzt eines Werkes das von nicht zu unter
ſchätzender ſozialer Bedeutung iſt und einen weiteren Fortſchritt
auf dem Wege der Fürſorge bedentet die das Reich den
arbeitenden Ständen angedeihen läßt Aber ſie haben trotz der
wenigen Tage ihres Veiſammenſeins auch ſchon eine kleine
That zu verzeichnen indem ſie das Jnſterburger Duell er
örterten und einhellig ihrer Verurtheilung deſſelben Ausdruck
verliehen Die zahlreichen Verſionen die über das tieftraurige
Vorkommniß umherſchwirrten ſind durch die Jnterpellation
auf ihr richtiges Maß zurückgef ihrt worden und leider muß
man fagen dieſes Maaß war derart gering daß man den
Fall Blaskowitz auf lange Zeit allen übertriebenen Ehrbegriffen
als Warnung und Mahnung gegenüberſtellen wird Je klarer
man in der Affäre ſieht deſto mehr wird man ſich bewußt
daß hier der Duellmoloch das größte Opfer gefordert hat
welches er in neuerer Zeit verzeichnen konnte und es kann nux
Genugthuung erregen daß ſelbſt der Kaiſer einſtimmt in die
abfällige Beurtheilung die das Jnſterburger Vorkommniß
allenthalben und ſelbſt in Offizierskreiſen gefunden hat Aber
eine gänzliche Unterdrückung des Duellunweſens wäre doch noch
mehr geweſen das wäre eine That die mit dem Opfer aus
ſöhnen könnte eine That die Anſpruch darauf hätte in der
Geſchichte des dritten Kaiſers an hervorragender Stelle ver
merkt zu werden Doch nur gering iſt leider die gung
es dahin kommen zu ſehen zu tief ſind die Vorurtheile bereits
eingewurzelt und bevor nicht die Wurzel entfernt iſt die
Wurzel die eben der falſche Ehrsegriff darſtellt wird auch die
blutige allem Recht und aller guten Sitte Hohn ſprechende
Frucht nicht vertilgt werden können

Dazu müſſen aber alle Kreiſe mithelfen und insbeſondere
auch die denen die Heranbildung der Jugend anvertraut iſtund die welche e ſind die Erkenntniß alles Sittlichen
alles Guten und Schönen in das Herz der heranwachſenden
Generation u pflanzen Leider ſind auch ſie nicht in der
Lage ihrer Aufgabe ruhig nachgehen zu könneu die Regierung
ſorgt dafür daß ſie irre gemacht werden an der Anfgabe
welcher ſie dienen Die durch den Fall Spahn herbeigeführte
Verquickung der Wiſſenſchaft mit kirchlichen und partei
politiſchen Geſichtspunkten beweiſt das und wie ſehr ſie die

emüther erregt hat laſſen die Proteſte erkennen die an
vielen Hochſchulen gegen ein ſolches Verfahren lant geworden
ſind Die Wiſſenſchaft ſoll eben wie ſchon Bacon ſagke nichts
g das Abbild der Wahrheit ſein und dieſe grundſätzliche

orbildung wird zu nichte gemacht wenn an ſie jpn kon

Eine Zeitlang
verſuchte man die Deutſchen zum Sündenbock zu ſtempein
jetzt ſtellt ſich heraus daß es unſere weſtlichen Nachbarn ge
weſen ſind die mit allen Chikanen, um eine herkömmliche
Redeusart zu gebrauchen der wenig edlen Beſchäftigung des
Beutemachens obgelegen haben Vom General bis zum ge
meinen Soldaten vom Biſchof bis zum einfachen Miſſions
bruder hat man ſich in die Vermögensobjekte der geflohenen
Chineſen getheilt und iſt dabei nicht gerade beſcheiden geweſen
Aber die Franzoſen mögen das mit ſich ſelbſt aus
machen für uns bleibt die Hauptſache daß unſere
Soldaten ihre Ehre bewahrt haben die um ſo
glänzender daſteht als man in England verſucht hat
ſie zu beſudeln obgleich gerade dort alle Veranlaſſung vorliegt
fein beſcheiden und weniger herausfordernd zu ſein Süd
afrika wo der Krieg nach wie vor fortdauert und noch immer
nicht abzuſehen iſt welchen Ausgang er einſt nehmen wird iſt
in dieſer Beziehung ein warnendes Mene Tekel und anderer
ſeits beweiſt den Chamberlain und Genoſſen die noch immer
vibrirend e Bewegung im deutſchen Volke daß dieſes ſich nicht un
nöthig herausfordern läßt Daxan ändern auch die Drohungen
nichts in denen man ſich neuerdings jenſeits des Kanals gegen
Dentſchland gefällt Drohungen die ja nichts anderes beweiſen
als die Ohnmacht in der ſich England befindet und die es
jetzt doppelt ſchmerzlich empfinden muß wo in Mittelamerika
die Vereinigten Staaten im Begriffe ſind Vortheile
zu ernten die ihnen England unter anderen Ver
hältniſſen ſchwerlich überlaſſen hätte Jm Streite zwiſchen
Columbien und Venezuela ſucht Rooſevelt den lachenden Dritten
zu ſpielen indem er den Jſthmus beſetzt hat und ſich ſo die
Möglichkeit ſicherte in dem Kriege nach der Seite hin die

jimperialiſtiſch iſt wie die MeKinley s die meiſten Erfolge
winken Die übrigen europäiſchen Staaten haben zu wenig

ntereſſe daran den Vereinigten Staaten in den Arm zu
fallen und können den Dingen ruhig ihren Lauf laſſen Daß
ſie die n ihrer Staatsangehörigen zu wahren wiſſen
werden dafür bürgen die Kriegsſchiffe die ſie an den Schau
platz der revolutionären Erhebüngen in denen der Klerikalismus
wieder einmal eine verhängnißvolle Rolle zu ſpielen ſcheint

entſandt haben Sch
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer traf in Begtung des Erzherzogs Franz

Ferdinand von Oeſterreich und mit Gefolge geſtern mittag
um 12 Uhr im Jagdſchloſſe zu Göhrde ein wo die übrigen
Fürſtlichkeiten und anderen Gäſte verſammelt waren Auf demSchloßdof fand eine kurze Begrüßung ſtatt Es herrſcht klares

Froſtwetter Mittags 1 Uhr begab ſich der Kaiſer mit ſeinen
Gäſten zu einer Suche mit der Findermeute auf Sauen die im
Forſtbezirk Saure Wieſen ſtattfand Um es Uhr kehrte die
Jagdgeſellſchaft ins Schloß zurück

Zu dem Ebeſtreite des heſſiſchen Großherzogs
pagres meldet man der Voſſ Ztg von privater Seite aus
Koburg Jn einigen Tagen folgt die Prinzeſſin Eliſabeth
von Heſſen ihrer Mutter nach Nizza um bei dieſer wie aus
beſter Quelle verlautet dauernd zu verbleiben Man will
hierln einen Beweis da für erblicken daß die Schuld nicht auf
Seite der Großherzogin liegt Die Eheſcheidungsverhandlungen
gehen jetzt ihrem Ende ſchnell entgegen Wie demſelben Blatte
weiter aus Koburg genteldet wird ſteht die Veröffent
lichung eines Dekrets bevor das die Ehe des Großherzogs
ohne Angabe des Grundes trennt Die Großsherzogin bleibt bei
ihrer Mutter Sie hat von dieſer ein jährliches Einkommen von
40,000 M ob etwas von Heſſen dinzukommt iſt zweifelhaft
Das Töchterchen geht vorläufig mit ihr ſpäter gewinnt
der Vater gewiſſe Rechte über ſein Kind Daß dieGroßherzogin den Titel Großherzogin ablegt iſt unwahr
ſcheinlich Ferner verlautet der Köln Volksztg zufolge aus
Mainz de in den nächſten Tagen das in Mainz in Garniſon
liegende nfanterſe Regiment Nr 117 das denNamens zug der Großbherzogin auf den Achſelklappen trägt

neue Achſelklappen erhalten wird die lediglich die
Nummer 117 tragen Der Grund dieſer Aenderung iſt un
ſchwer zu errathen

Geſtern vormittag fanden in der katholiſchen Kirche zu
Frauenſtein die feierliche Exequien für den Grafen
Hatz feld ſtatt Als Vertreter des Kaiſers wohnte der Ober
präſident von Schleſien Herzog zu Trachenberg Fürſt von Hatz
feld der Feier bei für den Reichskanzler und das Auswärtige
Amt war Geheimrats Rücker Jeniſch als Vertreter des Könkags
von England der Geſchäftsträger in Berlin Buchanan erſchienen
Jn der großen Trauerverſammlung befanden ſich ferner außer
der Gattin und den Verwandten des Verſtorbenen der General
oberſt Freiherr von Los der preußiſche Geſandte in Darmſtadt
Zu Hohenlohe und viele andere hervorragende Perſönlichkeiten
dach der Feier fand die Beiſetz ung in der Familiengruft auf

dem dortigen Frierbok ſtatt Dem Zuge hatten ſich viele
Vereine mit umflorten Fahnen angeſchloſſen

Major v Wiſſmaun der an Gelenkrheumatismus erkrankt
war hat ſich von der Erkrankung ſoweit erholt daß er in einigen
Tagen das Bett verlaſſen dürfte

Die Anleihekredite des Reiches
Nach der dem Reichstage wie in jeder Seſſion zugegangenen

n über die Ausführung der ſeit 1875 erlaſſenen An

Vorſehung zu ſpielen auf der ſeiner Politik die eben ſo

vorigen Jahre auf 2,280,300,584,75 Mk Hinzugekommen
ſind ſeitdem aus dem dritten Nachtragsetat für 1900 die Expe
dition nach Oſtaſien durch Geſetz vom 25 Februar 1901
152 770,000 Mk durch den Etat für 1900 Geſetz vom 22 März
1901 208,808,541 Mk und durch einen Nachtragsetat 152,205 Mik
ſo daß zur Zeit die Anleihekredite im ganzen ſich beziffern auf
2,633,283,592,52 Mk Hiervon wurden bis Ende September
1901 realiſirt

a durch Begebung der früheren 4 proz jetzt 3 vprozSchuldverſcheibungen im Nennubetrage den P äitheh
445,705,020,05 Mk b durch Begebung 3 proz Schuldver
ſchreibungen im Nennbetrage von 790 Millionen 798,708,641,53
Mark e durch Begebung 3 proz Schuldverſchreibungen im Nenn
betrage von 1,875,650,000 Mk 1,199 634,071,87 Mk d durch Be
gebung der 4proz Schatzanweiſung im Nennbetroge von 80,000,000
Mark 79,392,000 Mk insgeſammt 2,588,439,733,55 Mk Es
bleiben ſomtt an Anleihekrediten zur Zeit noch verfügbar
109,843,858 97 M An Ermäßigungen ſind für die bis Ende 1900
bewilligten Anleihekredite eingetreten 229,211,153,95 Mark Sie
ſind entſtanden 1 durch Erſparniſſe an den aus der Anleihe zu
deckenden Ausgaben durch Rückerſtattung aus Verkaufserlöſen
und Ueberſchüſſe aus dem Münzweſen zuſammen in Höhe von
46,838,241 40 M 2 durch Schildentilgung in Höhe von Mark

3 v 3 v e e u Höhe von39,309 und 4 dur nnahmen aus der Chinaexpeditiin Höhe von M 163,119 55 peäkta
Der durchſchnittliche Kurs der Schuldverſchreibungen

beträgt für die früher 4 jetzt proz Reichsſchuld 99,0455 Proz
für die 3proz 101 10236 für die 3proz 87,2048 Proz
ſo daß der Zinsfuß ſich ſtellt für die erſte Kategorie auf
3,5337 Proz für die zweite Kategorie auf 3,461838 Proz und
die dritte Kategorie auf 3,440 Proz Die thatſächliche
Verzinſung des geſammten bis Ende September 1901
realiſirten Anleihenbetrages ſtellt ſich alſo im Durchſchnitt auf
3,4643 Proz

Aus dem Reichsetat

Der Etat für die Expedition nach Oſtaſien für 1902
weiſt an Einnahmen 11,504,824 M auf das iſt die am
1 Januar 1908 fällige erſte Rate der Entſchädigung von China
die Ausgaben ſind geringer gegen das Vorjahr bei der Heeres
verwaltung um 78,490,000 bei der Marineverwaltung um
18,000,000 M Aus den erſten Zahlungen Chinas ſollen die
Entſchädigungen deutſcher Privatperſonen und Geſellſchuften in
Geſammthöhe von 18,484,644 M befriedigt werden die viel
leicht durch Nachmeldungen 15 Millionen erreichen Die
Geſammtausgaben deb Etats betragen 39,258,824 M gegen
123,322,000 M im Vorjahre darunter 4898,000 M für
Penſionen Wittwen und Waifengelder 4

Der Etat des Reichsamts des J weiſt ordentliche
Einnahmen 8,439,740 M gegen 7,518,585 M im Vorjahre auf
Unter den fortdauernden Ausgaben ſind neu eingeſtellt 15,000

30,000 M für Unterhaltung einer ſtändigen Ausſtellung für
Arbeiterwohlfahrt Die Ausgaben für Jnvalidenrenten werden um
4,080,000 ſolche zur Förderung des Abſatzes landwirthſchaft
licher Erzeugniſſe um 40,000 M höher angeſetzt Für das
Statiſtiſche Amt iſt eine Mehrforderung für Perſonalvermehrung
und Miethe mit 107,660 M eingeſtellt Die Mehrforderung bei
dem Geſundheitsamte beträgt 64,800 Mark bei dem
Patentamte 426,900 Mark Die Geſammtſumme der
fortdanernden Ausgaben beträgt 59,852,829 Mark gegen
54,574,646 M im Vorjahre Unter den einmaligen Aus
aben ſind hervorzuheben 12,000 M für Unterſtüßnng der
rotozoenforſchung 150,000 M als erſte Rate für Bau und

Verſuchsfeld der Biologiſchen Abtheilnng für Landwirthſchaft
und Forſtwirthſchaft am Geſundheitsamt 150,000 M zur
Förderung der Erforſchung und Bekämpfung der Tuberkuloſe
420,000 M als erſte Rate des Dienſtgeländes des Aufſichtsamts
für Privatverſicherung Durch Wegfall anderer Forderungen
beträgt die Summe der einmaligen ordentlichen Ausgaben
2,758,000 M gegen 5,070,500 M Unter einmaligen außer
ordentlichen Ausgaben befinden ſich 4 Millionen zur Förderung
der Herſtellung von Kleinwohnungen für Arbeiter und Unter
beamte der Reichsbetriebe

Der Etat der Reichspoſt und Telegraphen Ver
waltung für 1902 ſetzt die Einnahmen mit 440,629,130 M
gegenüber 420,162,950 M des diesjährigen Etats an Das
Mehr iſt in der Hauptſache auf die höher veranſchlagten Porto
und Telegraphengebühren zurückzuführen Für die Betriebs
verwaltung ergiebt ſich eine Geſammtimehrforderung von
22,660,809 die für die Central und Betriebsverwaltung ge
forderten Ausgaben betragen 387,027 539 Mark gegenüber
364,269,420 M im Jahre 1901 Für 1902 iſt ein Ueberſchuß von
53,601,591 M veranſchlagt gegenüber 55,893,530 M im Jahre 1901
Die einmaligen ordentlichen Ausgaben betragen 13,278,658
Mark darunter 602,000 M für Herſtellung einer Telegraphen
linie im Jnnern von Deutſchoſtafrika von Mpapua nach Taborg
Die einmaligen außerordentlichen Ausgaben für Fernſprech
zwecke die aus einer Anleihe beſtritten werden betragen
20,345,000 M

Der Etat für den Rechnungshof des Deutſchen Reiches
umfaßt fortdauernde Ausgaben 927 390 M gegen 914,710 M
im Vorjahre Unter einmaligen Ausgaben ſſt eine Forderung
von 309,000 M zum Erwerb der alten Kriegsſchule in Potsdam
für den Rechnungshot ſowie 100,000 M zum Umbau für einen
ſpäteren Ergänzungsbdau ſind 447,000 M geplant

Politiſches
Die Nordd Allg Ztg weiſt den

mäßigen amtlichen Eifers zurück den die Deutſche
Zeitung gegenüber dem Dementi des unwahren Berichts der
ſetzten Kieler Rede des Kaiſers erhoben habe indem ſie
betont daß es nicht ſo ſehr unf den Jnhalt der angeblichen
Aeußerungen ankomme als vielmehr darauf daß den Kaiſer
überhaupt erfundene Aeußerungen Sei einer in einem
täriſchen Kreiſe gehaltenen Rede in den Mund gelegt
Dieſer Fall habe vorgelegen und es iſt das unantaſtbare
Recht des Kaiers ſolche apökryphen Reden dementiren zu
laſſen

Der Reichskanzler Graf v Bülow hatte dem Ver

Vorwurf über

leihegeſetze belief ſich der geſammte Anleihekredit im nehmen der Nordd Allg Ztg zufolge in den letzten Tagen mit

Marxk zur Einrichtung eines wettettelegraphiſchen Dienſtes und e



einer Reihe Reichstagsabgeordneter Beſprechungen
über die derzeitige parlamentariſche Lage

Verwaltung und Rechtspflege

Der Regierungspräſident zu Merſeburg bat
jetzt den Verwaltungen der kleineren T dte

er
anlaſſung zu dieſer Maßnahme haben die ſ Z ausführlich ge
gegeben Sparkaſſencontroleure anzuſtellen

meldeten Veruntreunngen des Sparkaſſenrendanten Meyer in
Bad Lauchſtädt gegeben der wie erinnerlich ſein wird viele
her hindurch die Kaſſengeſchäfte ohne Controleur verſehen

atte

Aus der Sitzung der Berliner Stadtverordneten
die ſich wie geſtern morgen gemeldet über das Linden
Projekt in der dem Kaiſer genehmen Form ſchlüſſig machte
exſcheinen folgende Angaben noch mütthdeilenswerth Jm Laufe
der Debatte bezeichnete Stadtverordneter Singer die Ausſchuß
protokolle als werthvolle Dokumente für die kommnunalpolitiſche
Rückgratsloſigkeit der Ausſchußmitglieder Der Ausſchuß habe
ſich ſelbſt desavontrt nicht ans fachlichen Gründen ſondern in
folge von Aeußerungen außerhalb der Verſammlung Man
könne mit der Umgeſtaltung der Linden ebenſo gut warten wie
der Kaiſer Die Beibehaltung des Reitweges ſei ein Fehler
Die Pferde könnten vom kaiſerlichen Marſtall nach dem Thier
garten einen anderen Weg einſchlagen vielleicht einen
unterirdiſchen Weg Stadtv Roſenow erklärte der Ein
druck daß die Mehrzahl des Ausſchuſſes unter dem Gefühl
ſtimmte der König will es nicht anders laſſe ſich nicht
verwiſchen und empfahl die Ablehnung des Antrages Ober
bürgermeiſter Kirſchner hob hervor Krone und Staat
haben ein Recht zur Genehmigung von Abänderungen der
Linden Nachdem er zuverſichtlich erfahren hade daß das eine
Projekt keine Ausſicht auf Genehmigung habe hielt er es für
feine Pflicht mit dieſer Kenntniß nicht zurückzuhalten Daß der
Staat der Kaiſer ſei werde bei der gegenwärtigen
Lage nicht zweifelhaft ſein Der Magiſtrat legte das
Projekt nicht vor weil der Kaiſer es wünſchte ſondern weil der
Bürgerſchaft zu Liebe der Zuſtand der Linden geändert werden
ſollte Das Projekt habe die meiſte Zuſtimmung beider tech
niſchen Deputationen des Magiſtrats erhalten

Parlamentariſches
Der Etat wird vorausſichtlich dem Reichs tag am Mon

tag oder Dienstag zugehen
Jm fſächſiſchen Landtage beantwortete geſtern der

Miniſter des Jnnern v Metzſch die Jnterpellation des
Abgeordneten Hähnel über die Stellung der ſächſiſchen
Staatsregierung zur Zolltarifgeſetz gebung dahin
daß die ſächſiſche Regierung obgleich nicht alle ihre
Wünſche Berückſichtigung gefunden dem Entwurf des Zolltarif
geſetzes und des Zolltarifes zugeſtimmt hat in der Ueber
zeugung daß die Neugeſtaltung des Tarifweſens die richtige
Bahn einſchlägt für die Schaffung und Erhaltung geſunder
Zuſtände unſeres Wirthſchaftslebens Die Agrarier werden
ſchon wiſſen was ſie mit dieſer Antwort anzufangen haben ſie
verſtehen ſich ja auf das legt ihr s nicht aus ſo legt ihr unter
erfahrungsgemäß recht gut

Die bayeriſche Kammer der Abgeordneten nahm
geſtern mit 77 gegen 51 Stimmen einen Antrag Heim Centr
au wonach in die Juſtizverwaltung Jsraeliten nur im Ver
hältniß der israelitiſchen Bevölkerung zur Geſammtbevölkerung
aufgenommen werden ſollen Jm Laufe der Berathung erklärte
der Juſtizminiſter Freiherr v Leon rod er könne Geſetzes
bedenken halber dem Antrag keine Folge geben werde aber

J Stimmung der Bevölkerung ſo weit als möglich Rechnung
ragen

Parteinachrichten
Das Organ des Bundes der Landwirthe ſtellte vorgeſtern be

kanntlich mit einem großen Aufwand von Entrüſtung in Abrede
daß der Bund wie Herr v Manteuffel kürzlich erklärt hatte
ein integrirender Beſtandtheil der Konſervativen
ſei Geſtern hat nun die Reichstagsfraktion der Konſer
vativen über ihre Stellungnahme zum Zolltarif berathen und
es haben ſich an der Debatte nach dem Bericht konſervativer
Blätter u a betheiligt die Herren Dr Oertel und die keiner
Fraktion angehörenden Dr Roeſicke und Dr Hahn Als
Fraktionsredner wurde u a auch der erſte Vorſitzende des
Bundes Herr v Wangenheim beſtellt Es hat ſich ſomit an
dieſer konſervativen Fraktionsſitzung der geſammte Vorſtand
des Bundes der Landwirthe mit Einſchluß der aus tak
tiſchen Gründen fraktionslos gebliebenen Herren Dr Roeſicke und
Dr Hahn betheiligt Wird die Dtiſch Tagesztg nun noch
weiterhin die Dreiſtigkeit beſitzen die Richtigkeit der Behauptung
des Herrn v Manteuffel in Abrede ſtellen zu wollen

Heer und Flotte
Zum Kroſigk Prozeß weißt eine Berliner Lokalkorre

ſpondenz mitzutheilen daß ſich die Reviſionsbegründung
lediglich auf die eine Thatſache ſtützt daß das Oberkriegs
gericht wider Martens und Genoſſen zu ſpät berufen ſei
Demnach käme für die Verhandlung vor dem Reichsmilitärgericht
nur dieſer juriſtiſche Grund in Betracht

Proteſte gegen den Zolltarif
Der Verband thüringiſcher und ſächſiſcher Lederfabri

kanten hat an den Bundesrath und Reichstag eine Petition
gerichtet in der um gänzliche Beſeitigung der vom
Vunesrath ſchon herabgeſetzten Zölle auf Gerbrinden und Gerb
extrakte gebeten wird

Dentſ cher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

100 Sitzung vom 29 November 1 Uhr
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Graf Poſadowskhy u a
Auläßlich der 100 Sitzung prangt auf dem Präſidententiſch

ein ſchönes Blumenarrangement von weißen und rothen Roſen
r er aus Veilchen hergeſtellten Zahl 100 auf weißem

runde
Präſident Graf Balleſtrem Jch eröffne die 100 Sitzung in

dieſer Seſſion Aus dieſem Umſtände haben die Herren Schrift
führer Veranlaſſung genommen hier den Präſidententiſch ſo
herrlich zu ſchmücken hierfür ſpreche ich meinen Dank aus

Darauf wird die zweite Berathung der Seemauns
Ordnung fortgeſetzt beim g 33 Abſatz 1 der die Dauer der
Arbeitszeit auf den Schdiffen während des Aufenthaltes im
Hafen feſtſetzt Dieſelbe beträgt 10 in den Tropen 8 Stunden

Die Abgg Albrecht u Gen Soz beantragen daß die
zeit in den Tropen Zhöchſtens 8 Stunden betragen

darf
iba Dr Arendt Reichsp beantragt daß in den Tropen die

Ardeitszeit verlangert werden darf wenn es ſich um Auſſichts
dienſt oder Ardeiten zur Verpflegung und Bedienung der an
Bord befindlichen Perſonen handelt

Abg Metzger Soz bemerkt daß ſeine Partei kein Jntereſſe
mehr an dem Geſetz hätte wenn der Antrag Arendt an
genommen mürde

ſich doch noch bedenken würden gegen das Geſetz zu ſtimmen
Auch nach Annahme des Antrages Arendt enthielte das Geſetz
noch ſehr viel was den Seeleuten zum Wobhle gereichen würde
Der Antrag Arendt ſei nothwendig weil man einen Unterſchied
zwiſchen der ſchweren Arbeit der Seeleute und der der Stewards

machen müſſe hAbg Raab Antiſ ſpricht ſich gegen eine ſolche differentielle
Behandlung des Perſonals aus

Unterſtagtsſekretär Rothe erklärt daß er gegen den Antrag
Arendt nichts einzuwenden habe

Nach weiterer Debatte wird der ſozialdemokratiſche Antrag
r lebn t s 33 wird angenommen mit dem Antrag

lrendt
Angenommen wird ein weiterer Abſatz des S 33 daß Arbeiten

die länger als acht bezw zehn Stunden dauern als Ueber
ſtunden bezahlt werden müſſen mit einem Zuſatz des Abg
Stockmann ſoweit ſie nicht zur Verpflegung und Bedienung der
an Bord befindlichen Perſonen zum Seeklarmachen des Schiffes

Sicherung des Schiffes in dringender Gefahr erforder
ch ſind

s 34 pegglt die Art der Ablöſung der Mannſchaft für den
Deck und Maſchinendienſt Danach ſoll auf See dieſe Mann
ſchaft Wache auf Wache gehen während das Maſchinenperſonal
zu dern transatlantiſchen Fahrt einen Dienſt von 3 Wachen

aben ſoll
Ein ſozialdemokratiſcher Antrag Albrecht will

überhaupt das Dreiwachenſyſtem für das Maſchinenperſonal der
Dampfſchiffe einführen und für die den Dienſt auf Deck verſehen
den Schiffsoſfiziere

Ein zweiter ſozialdemokratiſcher Antrag Herzfeld
will folgende Beſtimmung hinzufügen Die Mannſchaft zur
Verpflegung und Bedienung der an Bord befindlichen Perſonen
iſt u c dringenden Fällen verpflichtet länger als 10 Stunden
zu arbeiten

Abg Freſe fr Vg empfiehlt Ablehnung dieſer Anträge
u e Schwartz Lübeck Soz begründet die ſozialdemokratiſchen

nträge
Abg Raub Antiſ empfiehlt Annahme des Antrags Albrecht

c er von den den Dienſt auf Deck verſehenden Offizieren
andelt

Abg Freſe wendet ſich gegen das vom Vorredner empfohlene
Dreiwachſyſtem Ein Dreiwachdienſt erfordere ein größeres
Perſonal und jetzt ſchon ſei es ſchwer die für den Wachdienſt
erforderlichen Seeoffiziere die ein Zeugniß für die große Fahrt
haben zu bekommen

Unterſtaatsſekretär Rothe macht darauf aufmerkſam daß die
Vorlage in der Kommiſſion in dreimaliger Berathung duürch
geſiebt ſei Dort ſeien alle Einwände gegen die Beſtimmungen
bier geprüft und als nicht ſtichhaltig befunden worden
Namentlich ſei die Beſürchtuung daß die Stewards zu ſehr an
geſtrengt werden könnten unbegründet

Nach kurzer weiterer Debatte wird S 34 unter Ablehnung der
ſozialdemokratiſchen Anträge angenommen

Die g8 35 36a behandeln die Handhabung der Sonntags
ruhe auf den Schiffen Jnsbeſondere beſtimmt 8 35 daß
Dampfſchiffe in transatlantiſcher Fahrt planmäßig von
Deutſchland aus die Ausreiſe Sonntags nicht unternehmen
dürfen Nur die Dampfſchiffe die die kaiſerlich deutſche Poſt
befördern ſind ausgenommen

Die Sozialdemokraten beantragen im 8 35 die Worte
in transatlantiſcher Fahrt und planmäßig zu ſtreichen
Senator Hr Klügmann ſpricht ſich gegen das Verbot des Aus

laufens an Sonn und Zeſttagen aus Die deutſche Schifffahrt
würde dadurch aufs ſchwerſte geſchädigt werden gegenüber der
ausländiſchen Konkurrenz Die deutſche Schifffahrt gleiche einem
Uhrwerk aus dem man auch kein Rädchen ausſchalten dürfe
wony man nicht das ganze Getriebe zum Stillſtand bringen
wolle

Abg Cahensly Centr befürwortet einen Antrag daß von
dem Verbot des Auslaufens an Sonntagen ausgenommen ſein
ſollen nur die Dampfer der vom Reiche ſubventionirten Linien
welche die kaiſerlich deutſche Poſt fahren

Abg Stockmann Reichsp beantragt den ganzen Paſſus be
züglich des Auslaufens der Dampfer in transatlantiſcher Fahrt
zu ſtreichen Die Streichung dieſes Paſſus ſei nörhig weil ſonſt
die Dampfer die den Vorzug hätten die Poſt zu fahren auch
ſonſt noch einen Vorzug vor den anderen Schiffen genöſſen

Staatsſekretär Graf Poſadowsky bittet ebenfalls dieſen Paſſus
der erſt von der Kommiſſion zugefügt iſt zu ſtreichen Sollte
man ihn aufrechterhalten ſo würde man die deutſche Schifffahrt
aufs ſchwerſte ſchädigen Denn nach dem Reichsknrsbuch liefen
an jedem Sonntag transatlantiſche Dampfer aus ausländiſchen
Häfen aus vor allem aus London Cherbourg Southampton
Queenstown uſw Wenn wir den deutſchen Dampfern das
Auslaufen am Sonntag verbieten wollten müßten wir es auch
den fremden Schiffen verbieten Dies würde aber die fremden
Staaten zu Repreſſalien veranlaſſen Blos der Sonntagsrühe
wegen dürfte man der deutſchen Schiffahrt keine ſo großen Be
ſchränkungen auferlegen Er ſpreche im Namen ſämmitlicher ver
bündeten Regierungen Die Aufrechthaltung des Aus
laufverbots an Sonntagen würde dem Zuſtandekommen des Geſetzes ernſte wenn nicht unüber
ſteigliche Schwierigkeiten bereiten Bewegung

Abg Freſe freiſ Vag wendet ſich ebenfalls energiſch gegen
das Vervot des Auslaufens an Sonn und Feſitagen

Abg Rettich konſ ſchließt ſich dem Vorredner an ſeine Freunde
würden übereinſtimmend für die Streichung ſtimmen

Abg Hilbck nl bekämpft ebenfalls das Auslaufverbot
Daſſelbe würde gar nicht den erreichen den es beab
ſichtigten ſollte eine größere Heiligung des Sonntags hervei
zuführen Denn wenn das Schiff nicht am Sonntag auslaufen
dürfe müſſe es am Montag auslaufen und die ſteiſenden
würden gezwungen am Sonntag aus ihrer Heimath zu reiſen
Außerdem würde es ſchwer ſein Zwiſchendeckspaſſagiere zu
finden die am Montag fahren wollten da nach einem alten
Aberglauben das was man am Montag thue nicht wochenalt
werde

Abg Metzger Soz befürwortet den Antrag die Worte in
transatlantiſcher Fahrt zu ſtreichen Dieſer Antrag bezwecke das
Auslaufen an Sonntag überhaupt auch in nicht transatlantiſcher
Fahrt zu verbieten Dies Verbot ſei nothwendig denn die
Schiffsleute hätten ſo wie ſo ſchon ſo wenig Sonntagsruhe daß
man ihnen doch nicht zumuthen dürfe auch noch am Sonntage
eine weite Reiſe anzutreten

Hierauf wird entſprechend dem Antrag Stockmann die Be
ſtimmung über das Auslaufen am Sonntag geſtrichen Alle
anderen Anträge ſind dadurch hinfällig geworden

s 36 beſchränkt die Sonntagsarbeit auf See auſ das noth
wendiagſte Maaß und beſtimmt ferner daß auch auf See den
Schiffsmannſchaſten Gelegenheit zur Theilnahme am Gottesdienſt
ihrer Konfeſſion zu geben iſt

Abg Cahensly beantragt daß den Schiffsmannſchaften auf
Wunſch die Theilnahme an gemeinſchaftlichen Andachten ihrer
Konfeſſion zu geſtatten iſt

s 36 wird mit dem Antrag Cahenely angenommen ebenſo
8 re e feſtſetzt was als Feſttag im Sinne des Geſetzes an
zuſehen iſt

z 36b beſtimmt daß die Vorſchriſten über Bezahlung von
Ueberſtunden und über die Arbeiten die am Sonntag nicht ge
Wact werden dürfen auf Schiffs offiziere keine Anwendung
finden
t t ozialdemokraten beantragen den Paragraphen zu
tre enSenator Dr Pauli ſpricht ſich gegen den Antrag aus Wenn

man den Offizieren Ueberſtunden gewähre ſo würden ihre per
ſönlichen Jntereſſen in Gegenſatz gebracht zu denen des Dienſtes
hierunter würde nicht nur das Jutereſſe des Dienſtes ſondern
die ganze deutſche Schiffahrt geſchädigt

Abg Dr Stockmann Rp glaubt daß die Sozialdemokraten Regierungskommiſſar Kapitän zur See Schmidt äußert ſich in

demſelben Sinne die Offiziere der größeren Linien hae daß die Bezahlung von eberſtunden bie Slehn

de gre würde u Dehott ud der 2Nach kurzer weiterer Debatte wird der ſozialdemAntrag abgelehnt 8 36b wird angenvmmen ebenſo iſt ve
bis 39 die weitere Beſtimmungen über das Vertragsverhäliniß
wiſchen den Schiffsmannſchaften und den Schiffsherrn ent
halten

8,40 der beſtimmt daß die Heuer vom Tage der Anmuſterung
zu zahlen iſt wird unter Ablehnung eines ſozialdemokratiſchen
Abänderungsantrages angenommen

Hiergauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf Sonn
abend 1 Uhr

Schluß 5 Uhr

Ausland
Die preußenfeindliche Bewegung der Polen

in Galizien
Die Aburtheilung der an den Wreſchener Schulkrawallken

Betheiligten hat wie mehrfach berichtet in Galizien eine um
faſſende preußenfeindliche Bewegung entfeſſelt die noch immer
nicht verflaut im Gegentheil täglich größere Ausdehnung ge
winnt Zunächſt handelte es ſich dabei nur um Studenten
tumulte jetzt erhält die Sache aber doch einen ernſteren Hinter

grund durch einen Aufruf der galiziſchen Kaufmann
ſchaft in dem die Geſchäftswelt aufgefordert wird ſämmt
liche Han delsbeziehungen mit Deutſchland zu
löſen und die nothwendigen Waaren aus England und Frank
reich zu beziehen Kaufleute die dagegen handeln ſollen
boycottirt werden Die Sammlungen für die im Gneſener
Prozeß verurtheilten polniſchen Männer und Frauen dauern
fort Auch Theater und Konzert Vorſtellungen werden zu
deren Gunſten veranſtaltet Die Straße in der ſich das deutſche
Konſulat befindet wird durch doppelte Polizeiwachen abgeſperrt
und bewacht Am Sonntag iſt ein Proteſt Meeting
volniſcher Mütter Ein Proteſt wird in engliſchen fran
zöſiſchen und italieniſchen Blättern veröffentlicht werden

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe erklärte Unterrichts
miniſter v Hartel bei Beantwortung einer Interpellation betr
die Vorgänge in der Lemberger Univerſität er habe
die ſchnellſte Durchführung einer Disciplinarunterſuchung gegen
die angeſchuldigten Studenten angeordnet um die baldige
Wiederaufnahme und ungeſtörte Fortführung der Vorleſungen
zu ſichern

Die Regentſchaftsfrage in Rumänien
Von einem beſonderen Berichterſtatter wie ſie ſagt erfährt die

Voſſ Ztg daß in den maßgebenden Kreiſen Rumäniens die
Frage der Abänderung des über die Regentſchaft handelnden
S 88 der Verfaſſung neuerdings eifrig erwogen wird

Vor einem Jahre ſchon war davon die Rede Nach den bisher
geltenden Beſtimmungen wird im Falle der Unmündigkeit des
Thronfolgers bei Erledigung des Thrones die Regentſchaft aus
dem Parlamente gewählt und der ſolcher Art zuſtande gekommenen
Körperſchaft wird nicht blos die politiſche Macht ſondern auch
die väterliche Gewalt über den unmündigen König übertragen
Es iſt klar daß daraus die Gefahr einer Einbeziehung der
Tynaſtie in das Parteigetriebe entſtehen könnte Nun ſoll der
betreffende Verfaſſungsartikel ſo gefaßt werden daß der Regent
ſchaft das älteſte Mitglied des Hauſes Hohenzollern Sigmaringen
der jeweilige rumäniſche Primas Metropolit Oberhaupt der
rumäniſchen Nationalkirche und der Kriegsminiſter anzu
gehören hätten Eine ſolche Abänderung würde ſich unter
den heutigen Umſtänden für den Foll nothwendig erweiſen
daß der jetzt achtjährige Sohn des Thronfolgers Ferdinand
Prinz Karol vor Erreichung ſeiner Großäbrigkeit auf den
Thron gelangen ſollte Mit einer ſolchen Möglichkeit be
ſchäftigte man ſich in Rumänien ſchon ſeit längerer Zeit Als
vornehmſter Grund dafür wurde der nicht ganz befriedigende
Geſundheitszuſtand des Prinzen Ferdinand angegeben der vor
etwa viereinhalb Jahren eine ſchwere Krankheit durchgemacht
hat Merkwürdigerweiſe wurde im Zuſammenhange damit auch
der angeblichen politiſchen Liebhabereien der Prinzeſſin
Marie der Gattin des Prinzen Ferdinand Erwähnung gethan
Der auffallend ſchönen Prinzeſſin die bekanntlich eine Schweſter
der Großherzogin Viktoria von Heſſen iſt wurde mit Unrecht
eine allzu große Ruſſenfreundlichkeit vorgeworfen und

e

man wollte daraus um ſo eher die Nothwendigkeit ab
leiten den jungen Prinzen Karol wenn er als Minder
jähriger auf den Thron kommen ſollte ihrem Einflnuſſe

aber bisher wenig Luſt
miſchen ſo daß jene

zu entziehen Die Priuzeſſin hat
gezeigt ſich in die Politik zu
Anklagen jeder Begründung entbehrten Auch bei den jetzt
wieder auſtauchenden Gerüchten von der Abſicht des Prinzen
Ferdinand zu Gunſten ſeines kleinen Sohnes abzudanken wird
der Name der Prinzeſſin Marie wenn auch nicht mehr in Ver
quickung mit der Politik genannt Das rumäniſche Thronfolger
paar das ſeinen Aufenthalt in Koburg wo es iüngſt weiite
abgekürzt hat befindet ſich gegenwärtig in Sigmaringen
Es wird behanptet daß es zwiſchen dem Prinzen und der Prin
zeſſin zu einer Entfremdung gekommen ſei und daß die
Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen ſei es könnten ſich in
Sigmaringen ähnliche Ereigniſſe vorbereiten wie
am Darmſtädter Hofe Prinz Ferdinand ſei vornehmlich
aus dieſer Urſache willens ſeine Anſprüche auf die rumäniſche
Königskrone niederzulegen

Die Voſſ Ztg bemerkt noch ſie erhalte dieſe Mittheilungen
aus vorzüglicher Quelle gebe ſie aber doch nur unter Vorbehalt
wieder Von anderer Seite werden ſie bereits dementirt

Die Revolution in Columbien

Eine Depeſche aus Colon meldet An Bord des amerikaniſchen
Kanonenboots Marietta wurde geſtern eine Konferenz von
Vertretern der Liberalen und Konſervativen ab
gehalten Das Reſultat der Berathungen war daß geſtern um
11 Uhr vormittags die Kommandanten der Kriegsſchiffe die von
ſtarken Militärabtheilungen begleitet waren die Uebergabe
Colons von den Liberalen entnnahmen und alsdann die
Stadt dem Dr Alban übergaben

Der Sekretär der Panama Eiſenbahngeſellſchaft erhielt ein
Telegkamm des Agenten der Geſellſchaft in Colon wonach
dort die Ruhe wiederhergeſtelkt iſt

Der New York Herald meldet aus Colon General
Caſtro welcher die Konſervativen bei der Einnahme der Brücke
bei Barbacoe am 25 d M ſührte wurde Donnerstag vormittag
in einem Gefecht bei Bohio Soldado getödtet Caſtro war
der Zweitkommandirende der Regierungstruppen auf dem
Jſthmus

J J
Oeſterreich Ungarn

Jn Wien verlautet der gegenwärtige Beſuch des Erzherzoas
Franz Ferdinond bei Kaiſer Wilhelm habe auch den
Zweck Maßnahmen zur Bekämpfung des Duellunfugs
in der deutſchen und öſterreichiſchen Armee zu beſprechen
ſollen die ehrenräthlichen Beſtimmungen in beiden Armeen dem
aowkß pfacandert werden
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Zur Mandatsniederlegung des Abg Wolf

Die Mandatsniederlegung des Abgeordneten Karl Hermann
Wolf bängt offenbar mit dem Duell zuſammen das Wolf vor
einigen Tagen mit dem Profeſſor Seidl dem Schwiegerſohn F
des alldeutſchen Abgeordneten Schan aus Tetſchen in Bodenbach

hatte Schan iſt der engſte Parteigenoſſe Wolfs und auch
Profeſſor Seidl gehört der alldeutſchen Partei an Es hbeißt
daß eine Frau mit den Urſachen in Zuſammenhang ſtehe durch
velche Wolf zu dem Duell genöthigt worden ſei und daß er da
durch nun auch zur Niederleaung ſeines Mandats gezwungen
wurde um weiteren unangenehmen Konſequenzen auszu
weichen Sddade daß dieſer trotz aller Excentrizitäten ver
diente allzeit furchtloſe und begabte Vorkämpfer der deutſchen
Sache in Oeſterreich durch Privatdifferenzen wegen Beziehunger
zu eiuer Frau dem Parlament verloren geht

Jtalien
gönig Viktor Emanuel wird im Frühjahr beſtimmt diegvöfe Serlin und Petersburg beſuchen
In der Deputirtenkammer wünſchte geſtern der Abg Aleſſio

u wiſſen ob und welche Vorſtellungen bei der deutſchen Regie
rung anläßlich der Führung und des Ausgangs des Prozeſſes
egen den Baron Stietenkron aus NiederweilernLothringen gemacht worden ſeien welcher einen italie

niſchen Arbeiter getödtet hatte Der Unterſtaatsſekretär des
geußern Beccelli erwidert ſo wenig die italieniſche Regierung
die Einmiſchung eines anderen Staates in die Rechtſprechung
der italieniſchen Gerichte zulaſſen würde ſo wenig könne man
hier die Urtheile deutſcher Gerichte einer Beſprechung unter
ziehen Der Miniſter des Aeußern habe alles was er konnte
geihan um den Erben des Opfers zur Erſtreitung einer Ent
ſchädtgungsſumme das Armenrecht zu verſchaffen Die bezüg
lichen Verhandlungen ſeien noch nicht abgeſchloſſen

England
Der Globe berichtet über die Erfindung einer neuen Art

Maſchinenkanone welche angeblich imſtande iſt bei einer
Schußweite von 6000 m Kugeln ebenſo raſch abzufeuern wie die
Maximkanone Eine ſolche Waffe würde das gewöhnliche Feld
geſchütz faſt überflüſſig machen

Türkei
Der Verkehr der franzöſiſchen Botſchaft mit der Pforte iſt

nun wieder völlig im alten Gleis Der Sultan empfing
geſtern den Botſchafter Conſtans in Audienz

je
Univerſitäts und Hochſchuinachrichten

h Jn einer außerordentlichen Generalverſammlung beſchloß
geſtern dle Berliner Finkenſchaft eine allgemeine
Studentenverfammlung einzuberufen die ſich mit der
Beſetzung der Straßburger Profeſſur nachkonfeſſionellen Geſichtspunkten Fall Spahn be
faſſen ſoll

Geheimrath Gengler Profeſſor der Rechte an der
Univerſität Erlangen iſt vorgeſtern geſtorben

F Wiſſenſchaſt Knnſt Litteratur
Am S Dezember 1901 findet in den Morgenſtunden

eine internationale wiſſenſchaftliche Ballonfahrtftatt Es ſteigen bemannte und unbemannte Ballons auf in
Trappes Paris Straßburg München Wien Krakau
Bath Berlin St Petersburg Moskau Der Finder eines
jeden unbemannten Ballons erhält eine Belohnung wenn er der
beigegebenen Jnſtruktion gemäß den Ballon und die Jnſtrumente
ſorgfältig birgt und an die angegebene Adreſſe ſofort telegraphiſch
Nachricht ſendet Auf eine vorſichtige Behandlung des Ballons
und der Jnſtrumente wird beſonders aufmerkſam gemacht Um
Jrrthümer zu vermeiden wird darauf aufmerkſam gemacht daß
für Hilfeleiſtungen beim Landen eines bemannten Ballons be
ſondere Vergütungen bezahlt werden deren Höhe jedesmal von
dem Ballonführer feſtgeſtellt wird

Profeſſor Anton v Werner ſoll nach mehreren eng
liſchen Zeitungen vom Kaiſer beauftragt ſein den britiſchen
Krönungsfeſtlichkeiten beizuwohnen um dieſe Ceremonie in zwei
Bildern feſtzuhalten von denen eines ſür den König Eduard
das andere für den Kaiſer ſelbſt beſtimmt ſein ſolle Wie Anton
v Werner mittheilt iſt ihm von dieſer Angelegenheit zur Zeit
nichts bekannt
e

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Halle 29 November
Jn der heutigen Sitzung der letzten des hieſigen Schwur

gerichts in dieſem Jahre kam ein Sittlichkeitsverbrechen zur
Verhandlung Den Vorſitz führte Herr Landgerichtsrath Dr jur
Gieſeke Als Beiſitzer fungirten die Herren Landgerichtsrath
Bennhold und Herr Landgerichtsrath Dr jur Ha aſe Die
Kal Staatsanwaltſchaft war vertreten durch Herrn Aſſeſſor
Hanſen Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Heiren
Gutsb ſitzer Theodor Thieme in Plötz Fabrikbeſitzer Richard
Jäntzſch Böllberg Gutebeſitzer Albert Pirl Brachſtedt
Jngentenr Emil BockmüllereHalle Rittergutspächter Lonis
Kun z Willerode Poſtſekretär Richard Kühnaſt Halle
Fabrikbeſitzer Richard HeldSchtenditz Landwirth Albert
Meiß ne Groitzſch Gutsbeſitzer Chriſtian BrömmeAſendorf
Landwirth Johann Günther Halle Gutsbeſitzer Otto Engel
Ammendorf Gutsbeſitzer Bernhard Bra nd Wurp Als An
geklagter erſchien aus Unterſuchungshaft vorgeführt der Schacht
arbeiter Martin Maletzky aus Sandersdorf bei Bitterfeld
Er iſt 25 Jahre alt aus der Provinz Poſen gebürtig unver
heirathet und bisher nur einmal wegen Mißbhandlung mit zwei
Wochen Gefängniß beſtraft Seit 4 Jahren hat er Beſchäftigung
als Arbeiter im Betriebe der Grube Hermine bei Sandersdorf
Jehabt Das dem Angeklagten zur Laſt gelegte Verbrichen ver
ſuchte Nothzucht ſollte er am 12 Nov d J früh gegen ſechs
Uhr in der Nähe von Greppin bei Bitterfeld an einem 14jährigen
Mädchen verübt haben Wegen möglicher Gefährdung der
Hittlichkeit geſchah die Verhandlung unter Ausſchluß der Oeffent
ichkeit Der Angeklagte war geſtändig und gab zu ſeiner Ent
chuldigung an er ſei an ſenem Morgen infolge ſeiner
am Abend vorher in der Kantine der Grube HermineKattgehabten Geduristagsfeier angetrunken geweſen Nach
dem Spruch der Geſchorenen würde er erwähnten Ver
brechens ſchuldig befunden unter Zubilligung mildernder
Unſtände Das Urtheil lauteie auf 9 Monate Gefängniß

Hiermit ſchloß die ſechite letzte diesjährige Schwurgerichts
Periode Sie umfaßte 4 Sitzungstage an denen 4 Strafſachen
wider 5 Angeklagte 3 männliche 2 weibliche verhandelt
wurden und zwar ſchwere Urkundenfälſchung eine J
Meineid und Anſtiftung dazu 2 Angeklagte verſuchter Straßen
raub in Verbindung mit vorſätzlicher Körperverletzung und Be

rohung ein Angeklagter Sittlichkeitsverbrechen ein Angeklagter Strafen wurden feſtgeſetzt insgefammt ein Jahr
ein Monat Gefänganiß Zwei Angekllagte wurden freige
wwrochen Eine Sache muße vertagt werden Das höchſte feſt
geſetzte Strafmaß waren 9 Monate Gefängniß das niedrigſte

Monate Gefängniß
Insgeſommt umſaßten die 6 diesjährigen Schwurgerichts

Perioden 36 Sitzungstage an denen 36 Strafſachen gegen
Angeklagte 34 männlich 12 weibliche verhandelt würden

und zwar ein Raubmord ein Angeklagter ein Doppel
mord ein Fall davon als Tod tſchlag erkannt ein An

verdrechen ein Angeklagter ein verſuchter Mord
eine Angeklagte ein Todiſchlag wurde als ſobrläſſige
Södtung erkannt ein Angeklagter zwei vorſätzliche
Körperverletzun gen mit ködtlichem Erfolge davon ein
Fall als fahrläſſige Tödtung erkannt zwei Angeklagte drei
Fälle Kindesmord drei Angeklagte ein Straßen
raub drei Angeklagte ein verſuchter Straßen raub
ein Angeklagter zehn Fälle Sittlſchkeilsverbrechen
elf Angeklagte zehn Fälle Meſineid davon vier Fälle in Ver
bindung mit Anſtiftung ein Fall in Verbindung mit wiſſentlich
falſcher Anſchuldigung wurde als fahrläſſiger Falſcheid befunden
15 Angeklagte 2 vorſätzliche Brandſtiftungen davon ein
Fall in Verbindung mit Veihilfe 4 Angeklagte ein be
trügeriſcher Bankerott ein Angeklagter ſchwere Urkunden
fälſchung eine Angeklagte Strafen wurden feſtgeſetzt ins
geſammt in 3 Fällen Todesſtrafe ferner 50 Jahre 6 Monate

uchthaus 23 Jahre 10 Monate 15 Tage Gefängniß s1 Jahre
Ehrverluſt Das höchſte zeitliche Strafmaß betrug 10 Jahre
Zuchthaus das niedrigſte 4 Monate Gefängniß 9 Angeklagte
wurden freigeſprochen Eine Sache hatte vertagt werden müſſen
Jm Jahre 1900 umfaßten die 6 Schwurgerichtsperioden
45 Sitzungstage an denen 46 Anklageſachen gegen 52 Angeklagte
T männliche 9 weibliche verhandelt wurden Die Strafen
beliefen ſich insgeſammt auf 64 Jahre 5 Monate und 14 Tage
Zuchthaus 31 Jahre 3 Monate und 6 Wochen Gefängniß
106 Jahre Ehrverluſt Außerdem war eine Strafe lebens
längliches Zuchthaus verhängt wegen verſuchten Mordes ſchweren
Naubes vorſätzlicher Brandſtiftung und fahrläſſiger Tödtung
Dreizehn Angeklagte waren freigeſprochen worden

Berlin 29 Nov Der im Sternberg Prozeß vielfach
genannte Kapitän Wilſon roeete Reiſender Adolf Kühne
wurde heute von der dritten Strafkammer des Landgerichts i
wegen Verleitung zum Meineid begangen bezüglich der
Zeuginnen Hausmann und Callies zu 2 Jahren 6 Monaten
Zuchthaus und 5 Jahren Edrverluſt verurtheilt

Provinzialnachrichten
w RNieder Eichſtädt 29 Nov Die Nachricht von der

bereits völlzogenen Pfarrwahl iſt wie uns von
zuſtändiger Stelle mitgetheilt wird falſch Es ſcheint jemand
da zu ſein der fortgeſetzt ein Vergnügen darin findet oder viel
leicht auch eine beſondere Abſicht damit verbindet durch Zu
ſendung falſcher Nachrichten über die genannte Pfarrſtelle an
hier geleſene Zeitungen und Blätter die öffentliche Meinung
irre zu führen oder in einem gewiſſen Sinne zu beeinfluſſen
Der wahre Sachverhalt iſt der daß fünf Bewerbern um die
Pfarrſtelle Gaſtpredigten übertragen worden ſind nämlich den
Herren Paſtoren Quaſt Müller Schröter Strümpfel und
Seiffge daß von den genannten Herren zwei ihre Gaſtpredigt
bereits gehalten haben während die drei anderen ſie an den
nächſten Sonntagen halten werden Wann die Pfarrwahl ſtatt
finden wird iſt ſelbſt den Mitgliedern der dies Wahl ausübenden
kirchlichen Gemeinde Körperſchaften noch nicht bekannt

V Fretzburg 29 Nov Schneefall Seit heute abend iſt
hier ſtarker Schneefall eingetreten

Herr Rektoro Bitterfeld 29 Nov Ge ſuchte StelleEentgraf an der hfeſigen ſtädtiſchen Volksſchule ſiedelt am I Jan
1902 nach Soraun über und übernimmt dort das Rektorat an
der Mittelſchule Für die hier frei werdende Rektorſtelle
ſind 100 Bewerbungen eingegangen das Grundgehalt beträgt
2400 M Unter den Bewerbern ſind eine Anzahl Mittelſchul
lehrer aus Halle
St Schleuſingen 29 Nov ſSchlittenfahrt Die
Schlittenbahn über den Thüringerwald iſt ſo vorzüglich daß
heute die Poſtſchlitten zwiſchen Jlmenau und hier führen

Stendal 29 Nov Zum Raubmord in Hämerten
Zwei verdächtige Perſoüen ſind von der Polizei in Tanger
münde geſtern abend verhaftet worden Es ſind dies die beiden
Arbeiter Palitzki Vater und Sohn die dort am Tanger Nr 10
wohnhaft ſind Der Vater hat in Hämerten bei einem Land
wirth gearbeitet Eine blutbeſpritzte Mütze und Weſte ſowie
eine ausgewaſchene Joppe und Hoſe ſind durch die Polizei
beſchlagnahmt worden Die gerichtliche Vernehmung hat einen
zuverläſſigen Schuldbeweis nicht ergeben der Sohn konnte nach
weiſen daß er in der Mordnacht in der Tangermünder Zucker
fabrik gearbeitet hat während der Vater derjenige iſt der die
erſte Nachricht von dem Verbrechen nach Tangermünde brachte
Die beiden Palitzki wurden in Haft bedhalten Die Ver
nehmungen werden fortgeſetzt

z Staßfurt 29 Nov Gewerbegerichtswahlen
Einbruch Aufgefunden Nach dem jetzt vorliegenden
Ergebniß der Wahlen der Beiſitzer zum Gewerbegericht iſt der
Sieg des ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaftskartells ein voll
ſtändiger denn die von ihm aufgeſtellten Kandidaten wurden
ſämmtlich gewählt Bei dem Kammerherrn v Kroſigk auf
Hohenerxleben wurde ein Einbruch verſucht Die Thäter wurden

Schachte Ludwig II wurden im Laufe des Tages wieder zwei
Leichen geborgen es liegen z Z alſo noch fünf Verſchüttete
unter den Salzmaſſen
S Quedlinburg 29 Nov Unfall Dem Landrath unſeres

Kreiſes Herrn Geheimrath Stielow iſt ein bedauerlicher Un
fall zugeſtoßen Bei ſeinem Abendſpaziergange am Mittwoch
kam er in der Breitenſtraße beim Ueberſchreiten eines Gaſſen
eingangs zu Falle und ſchlug mit der Schulter ſo unglücklich
gegen eine Hausecke daß er das Schlüſſel bein brach

St Suhl 29 Nov Vom Holzmarkt Der ſchlechte
Geſchäſtsgang übt ſeinen Einfluß auch auf den Holzhandel aus
Die hohen Preiſe die der Holzhandel ſeit einigen Jahren auf
wies können ſich nicht mehr halten

Apolda 29 Nov Von einem Pferde wurde im
nahen Darnſtedt der Landwirth Jährling dermaßen an die Bruſt
geſchlagen daß er am anderen Tage verſtarb

Gera 29 Nov Bei der geſtrigen Gemeinde
rathswabdl, an der ſich von etwa 6000 Bürgern 4163 be
theiligten 70 mehr als im Vorjahre wurden gewählt 13 bürger
liche Kandidaten und ein Sozialdemokrat Die Sozialdemokraten
verlieren 4 Sitze

Leipzig 29 Nov König Albert und Prinz Georg
kamen geſtern abend nicht wie beabſichtigt war in Leipzig an
Jnfolge der rauhen Witterung iſt der Beſuch des Königs und
die mit dem Beſuche in Verbindung ſtehende königl Jagd auf
Ehrenberger Revier um einige Tage verſchoben worden

Glauchau 29 Nov Leichenſchändung Vor einigen
Tagen wurde auf Veranlaſſung der Staatsanwaltſchaft die
Leiche der Anfang v Mts verſtorbenen Ehefrau des Strumpf
wirkers Pöker in Thurm ausgegraben Es ſtellte ſich heraus
daß der Unterleib kunſtgerecht geöffnet das Eingeweide mit
peinlicher Sorgfalt entfernt und durch allerlei Stoffzeng erſetzt
worden war Die Leichenfrau verſicherte daß ſich die Leiche
ſ Z in normalem Zuſtande befunden habe Die Gerichts
kommiſſion war außer ſtande feſtzuſiellen ob die Leiche vor
oder nach der Beerdigung des Eingeweides beraubt worden iſt
Wer der Thäter ſein könnte und welchen Zweck dieſer verfolgt
hat darüber herrſcht noch völliges Dunkel

Wurzen 29 Nov Der frühere Stadtmühlen
beſitzer Herr Friedrich Krietſch iſt in Berlin wo er
ſeit einigen Jahren als Privatmann wohnte geſtorben Er hat
im Verein mit ſeinem noch hier weilenden Bruder Herrn
Müblendirektor Ernſt Krietſch das Mühlen Etabliſſement zu
ſeiner jetzigen Höhe gebracht insbeſondere rief er die

eklagter ein Mord in Verbindung mit Sirtlichteits

durch mehrere auf ſie abgegebene Schüſſe verſcheucht Jm d

Vermiſchtes
Der Bandwurm Jn dem ſoeben erſchienenen Anhang zu den

Gedanken und Erinnerungen von Otto Fürſt v Bismarck
wird auch folgender Brief des Kaiſers Wilhelm an Bis
marck mitgetheilt

Berlin 16 Jan 1875
Carl Meier Baron v Rothſchiid iſt ſtark am Band

Wurm erkrankt beim Herannahen des Ordensfeſtes Dieſe
Krankheit vermag ich nicht zu heilen aber Kreuzſchmerzen
ließen ſich kuriren Es wäre dafür anzuführen daß er aller
dings in dem Kriegs Jahre enorm viel für die Wohlthätig
keits Zwecke gethan hat wofür ſeine Frau das Verdienſt
Kreuz erhalten natürlich das Geld verwendend was der Mann
ihr gab während er keine Auszeichnung erhielt

man ihn berückſichtigen ſo könnte wohl nur das
Comthur Kreuz mit dem seckigen Stern des Hohenzollern
Ordens verliehen werden da er berells den brillantenen
Stern 2 Klaſſe des rothen Adlers beſitzt ſo daß der 2
Kronen Orden mit Stern zu wenig wäre

Jch wünſche Jhre Anſicht Wenn ich ihn décorirte jetzt
ſo iſt er auf einige Jahr abgefunden bis die Band
Krankheit wieder eintreten arf

hr
Wilhelm

An Gosvergiftang geſtorben Der beim Schankwirth Mosler
in der Fruchiſtraße zu Berlin in Stellung befindliche Haus
diener Hoxack wurde geſtern früh in ſeiner Kammer durch Leucht
gas erſtickt aufgefunden Vermuthlich hat der junge Mann beim
Erwachen den Gashahn geöffnet ohne jedoch die Flamme an
zuzünden und iſt dann wieder eingeſchlafen

Eine lebensmüde Gouvernante Jn einem Reſtaurant am
Potsdamer Platz trank eine Erzieherin in der Abſicht ſich das
Leben zu nehmen eine Salzſäurelbſung Sie wurde in die
Charité gebracht wo feſtgeſtellt wurde daß ſie mit geringen
inneren Verletzungen davongekommen war

Eine Schreckensſcene im Hamburger Hafen Am Donnerstag
morgen kurz vor 7 Uhr wurde der mit Paſſagieren vollbeſetzte
Rundfährdampfer Sal Heine von dem in der Fähre Kehr
wiederKl Grasbrook veikehrenden Fährdampfer Nehls an
gerannt Jnfolge des Zuſammenſtoßes wurde der Sal Heine
gegen den im Verholen befindlichen Sloman Dampfer Eapua
getrieben Durch dieſe zweifache Kolliſion wurden die an Vord
des Sal Heine befindlichen Paſſagiere in unbeſchreibliche Angſt
und Schrecken verſetzt Einige beſonders Furchtſame jagten durch
ihr Schreien und Lamentiren den übrigen Leuten ebenfalls
Furcht ein Jn Wirklichkeit war aber abſolut keine Geſahr vor
handen Dem Sal Heine ſind durch die Kolliſion des Nehls
nicht einmal die Wallſchienen vollſtändig durchſchnitten worden
Durch den Zuſammenſtoß mit dem Capua ſcheint der Sal
Heine überhaupt keinen nennenswerthen Schaden erlitten zu
baben während der Capua an der Steuerbordſeite mittſchiffs
eine Einbeulung der Platten davongetragen hat Das
ſchlimmſte war immerhin noch daß die NRuderkette des
Sal Heine gebrochen war infolgedeſſen das Schiff manövrir

unfähig geworden war Der Führer des Schiffes gab des
halb znit der Dampfpfeiſe Nothſignale um von der benach
barten Fährſtation Wörthdamm Hilfe zu erhalten er wünſchte
einen Fährdampfer herbei der ihn ins Schlepptau nehmen und
fortbringen ſollte All dieſes zuſammengenommen die Noth
ſignale des Sal Heine das angſterfüllte Schreien der Paſſagiere
und die Kenntniß von den erfolgten Kolliſionen hatten im Ham
burger Hafen den Eindruck erweckt als ſei das allerſchlimmſte
Unglück geſchehen Wie durch einen Zauberſchlag war der Elb
Urom zwiſchen dem Strandhafen und den Speichern von Nathan
Philipp Co derartig mit Fährdampfern Schleppern Barkaſſen
Jollen c bedeckt daß man vom Waſſer kann noch etwas ſehen
konnte Jeder wollte die vermeinilich gefährdeten Paſſagiere
des wie man glaubte im Sinken begriffenen kollidirten Schiffes
retten Jm Nu befanden ſich alle Paſſfagiere des Sal Heine
auf anderen Schiffen Niemand iſt ums Leben gekommen oder
auch nur verletzt worden Sehr leicht hätte aber gerade durch
dieſen unbeſchreiblichen Wirrwarr Malheur entſtehen können
Das iſt alücklicherweiſe nicht geſchehen Der Sal Heine wurde
als alles ſich zu zerſtrenen begaun nach der Reparaturwerkſtatt
am Worthdamm gebracht

Ueber das Eiſenhahnunglück auf der Strecke Buér Horrem
wird weiter folgendes gemeldet Von dem geſtern um 7 Uhr
24 Min in Köln fälligen Perſonenzuge entgleiſten unweit Buer
auf dem mehrere Meter hohen Bahndamm zwei Packwagen und
zwei Wagen IV Klaſſe auf bis jetzt noch nicht feſtgeſtellte Weiſe
Während die Maſchine im Gleiſe ſtehen blieb hatten ſich die
Packwagen und die beiden ihnen folgenden Wagen IV Klaſſe
übereinander geſchoben und lagen ſo auf der Böſchung des
Dammes Aus den Trümmerhaufen erſchollen laute Hilſerufe
Eine Frau hing todt zwiſchen den Wagentrümmern in der
Luft ihrem Ehemann war die Bruſt eingedrückt anderen
Paſſagieren die Beine abgefahren die Augen
urch Trümmerſplitter ausgeſtoßen worden Ent

ſetzt ſtürzten die Paſſagiere der übrigen Wagen aus ihren
Abtheilen heraus Der erſte Wagen IV Klaſſe der dritte im
Zuge iſt ganz zertrümmert von den Jnſaſſen waren viele mehr
oder minder verletzt Die Zabl der Verunglückten beträgt
ſoweit bei der Dunkelbeit feſtgeſtellt werden konnte zwei
Todte fünf Schwerverwundete und dreizehn Leicht
verletzte Nach kurzer Zeit trafen Aerzte von Köln aus an der
Uufallſtelle ein die ſich der Verunglückten annahmen Die fünf
Schwerverwundeten wurden nach Düren ins Krankenhaus ge
bracht Die Gleiſe Köln Düren ſind geſperrt Man hofft ſie in
zvölf Stunden frei machen zu können Der um 11 Uhr
2 Min ſällige Nordexpreßzug wurde über Düren Neuß Düſſei
dorf geleitet Die Köln Volksztg glaubt daß das Unglück
abſichtlich durch ein Verbrechen herbeigeführt wurde
Nachmittags 2 Uhr iſt die gerichtliche Unterſuchungskommiſſion
an der Unſallſtelle eingetroffen ſo daß man bald näheres über
die Urſache des Unglücks erfahren dürfte

Aufſehenerregender Mord und Selbſtmord Die Frankf
Zeitung meldet aus Zürich Der Stadtbibliothekar Biedermantt
aus Winterthur hat in einem Boote auf dem See ſeine Frau
ſein Kind und dann ſich ſelbſt erſchoſſen Als Urſache der That
wird eine geiſtige Störung angenommen

Ein ungetreuer Sachwalter Der Wiener Advokat Dr
Richard Mandl iſt mit Hinterlaſſung bedeutender Schulden und
nach Unterſchlagung arsßerer Beträge flüchtig

Schwere Sturmſchäden Am Montag verurſachte nach einer
Meldung aus Calcutta von geſtern ein Cyclon eine ſechs Fuß
hohe Fluthwelle die dem Laufe des Ganges weit in das Land
hinein folgte Nach Telegrammen aus Serai Gunge hat der
Sturm etwe 200 Flußboote zu Sinken gebracht oder ſchwer
beſchädigt die hauptſächlich mit Jute dbeladen waren Viele
Hänſer und Hütten ſind zerſtört und die Ernte iſt vernichtet

Ueller das entſetzliche Eiſeubahnunglück bei Detroit liegen
zwei ſich ganz bdeträchtlich widerſprechende Meldungen vor
New York 28 Nov Nach einer Meldung aus Detroit iſt
die Eiſenbadnkataſtrophe bei Seneca bedeutend fürchterlicher
als die erſte Meldung beſagte Es ſind über 160 Todte
und ungefähr 50 Verwundete Die ondere Depeſche
lautet St Louis 28 November Der Präſident
der Wabaſh St Louis and Pöcific Bahn theilt mitdaß nach den an ihn gelangten Verichten bei dem in der letzten
Nocht erfolgten Eiſendahnzuſammenſſoße micht mehr ats
20 Perſonen getödtet und 30 verletzt ſeien Die Eiſen
bahn Geſellſchaft hat natürlich das Beſtreben den Fall in mög
lichſt müder Beleuchtung erſcheinen zu laſſen das iſt nicht nur
amerikaniſch ſondern allgemein menſchlich und eine für DemenBiscnitfabrik ins Leben und geſtaltete ſie zu einem WeltEtabliſſement 6 tirungen auch anderwärts nicht unbeliebte Gewohnheit



Letzte Telegramme
Berlin 30 Nov Vor wenigen Tagen wurden im Reichs

bankgebände einem Kiſſenboten 38500 Mark geſtohlen
Die Summe würde geſtern in einem Nebenraum im Winkel
verſteckt aufgefunden

Berlin 30 Nov Jn politiſchen Kreiſen verlautet daß zu den
Einzelbeſprechungen mit dem Reichskanzler u g
auch die Abgeordneten Freſe Gotbein Fritzen Düſſel
dorf Sattler Baſfermann und von Levetzow ge
laden ſeien

Breslau 30 Nov Das Ratiborer Schwurgericht verurtheilte
den Arbeiter Kurtke der die 19jährige Schneiderin Koſeler
im Walde ermordet hatte zu lebenslänglichem Zuchthaus

Danzig 30 Nov Die Barke Einigkeit aus Rügen
walde iſt bei Mittelwalde geſtrandet Die Mannſchaft konnte
geborgen werden

London 30 Nov
Pferde geſtürzt und hat ſich
gezogen

Der Herzog v Teck iſt geſtern vom
ernſte Verletzungen zu

Revolution in Columbien
Waſhington 30 Nov Ein Telegramm des amerikaniſchen

Konſuls in Panama meldet daß die Liberalen geſchlagen
ſeien und die Regierung wieder von Colon Beſitz ergriffen
habe

vvmnwv mv ÖYKÜ
Wetter Ausſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verboten

1 Dezember Tboeils heiter theils Nebel Froſt
2 Dezember Vielfach beiter Froſt ſtrichweiſe Nebel

Friſche Winde
3 Dezember Meiſt wolkig bedeckt Nebel

Lebhafte Winde

Metereologiſche Station zu Halle

feuchtkalt

30 November

7 Uhr 2 Biin mrg
29 November

9 Uhr 22 Min ab

Barometer Millimeter 755,9 754,9Thermometer Celſins 0 8 4,2Rel Feuchtig teilt 96 96Wind S 1 SO 1Maximum der Temperatur am 29 November 23
Minimum in der Nacht vom 29 November zum 39 November 0,59 O
Niederſchläge am 30 November Uhr morgens 890 m

Handel Gewerhe und Verkehr
Halle 30 Nov Bericht über Stroh und Heu mit

getheilt von Otto Westphal Preis für 50 kg und zwar bei
Parten frei Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Partſenpreise sind fett die Fuhrenpreise sind in Klammern
gesetat Roggen Langstroh Handdrusch 00 Mark
3,50 Maschiuenstroh Roggenstroh 235 50

W zenstroh 225 2,50 Wiesenbeu b esiges oder Thüringer
41,00 4 25 4,25 4,50 minder werthige Sor en 3,00 10 3 00
is 3,75 Kleeheu erster Schnitt beste Sorten 4,00 4,25

25 4,50 minderwerthige Sorten 3,75 Tortfstreu in 200
Centner Ladungen frei Bahn hier 1,45 M in eingeinen Ballen
vom Lager hier 1,80 M Häcksel gesund und trocken
bei lsartien frei Bahn hier 3,15 im einzelnen vom Lager hier
3,50 M

Getreideo

New Vork 29 Nov Telegr Rother Winterweizen
loco 83 vorige Notirung 827/, November Dezember
80 797 März 88 Man 82 81 Mais November

Dezember 69 68 Mai 69 68 Alehl 95 2,95
Getreidefracht 1

Chicago 29 Nov Telegr Weizen Dezember 73 72Mai 77 76 Ala i Derember 62 62
Hambvurg 29 Nov Weizen loco fest loco holeteinischer

163 167 Iaplata 126 135 Roggen ſoeo stetig südrussischer ruhig
ceit Hamburg 102 105 do loco 103 108 mecklenburgisecher 136 143
Hafer fest Gerste fest

Amsterdam 22 Nov Weizen auf Termine geschättslos Novbr
März Koggen loco auf Termine fest März 129

al
Antwerpen 29 Nov Weiren fest Roggen behauptet Hater

fest Gerate behauptet
Petersburg 29 Nov Weizen pr Nov Roggen pr Nov

7,40 7 50 Hafer pr Nov 9,10 9,20
ond on 29 Nov dchluss Weizen träge Mehl ruhig aber stetig

Mais und Gerste fest Hafer stramm Von schwimmendem Getreide
Weizen trége Gerste sh höher gehandelt Mais mitunter sh
theurer angeboten

Liverpool 29 Nov Weizen 1/2 Penpy höhber Mehbl und Mais
americ mixed unverändert

Zugker
Paris 29 Nov Schlnzs Rohrueker ruhig e85 neue Conditionen

29 à 182 Weissor Zneker fest Nr 3 per 109 kg Nov 22
Dez 22 Jan April 231/8 März Juni 222

London 29 Nuv 96 J r le nom Küben Rohzucker
loco 7 h 24 d Schwach spaäter stetig

Kalkee
Hamhburg 29 Nov Kaffee ruhig Um atz 1009 Sacx
BHamburg 29 Nov Vorniitageberieht Good average Santose

Dez 3 Gd März 37,00 Gd Mai 38,99 Gd Sepr 39,09 Gd
Behauptet

t an hburg 29 Nov abends 6 Uhr Kaffee good average Santos
Des 35 25 Gd per März 37,50 Gd Mai 00 Gd Sept 3925 Gu
Behauptet

Amsaterdam 28 Nov Java Kaffee good ordinary 38,00
ilavre 29 Nov Schlusshericht Hericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kutjee good average Santos per Dez 45,70
per März 46,76 per Mai 47,59 Unregelmässig

Petroleum
z 7 z mburg 29 Nor Peirdleum etill Standard whiie looo
,95 Br

Auniwerpen 29 Nov Schluzzbericht Raffinirtec Type weise
o 90 her u r ver Nov 18,00 Br per Dez 16 25 Brper Jan März 18,579 Nr Fest

New Vork 29 Nov Ielegr Portroleum Standard white in
New Vork 7,65 do in Philadelphia 7,62 do Reofined in Cases 3,75
do Credit Ralanees ar OlI Clitv 33

Sxriritusz
Nordhausen 29 Nov Branmtwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fases ar Brennerei 60 00 62,00 desgl 40 Vol 54 00 6,00 M
Hamnmburg 29 Fov Spiritus un Nov 15 13 Nov Dez,

14 1 G Jan Febr GParise 29 Nov Saohluasbericht Spiritu t FDez 28,90 Jan April 28,25 dar Aue 29 2 wait No 28,00
Oelsaaten Oele Feottwaaren

New Vork 29 Nov Teleur Sehmalz Wesatern eteam 9,95
9,60 do Rohe und Brothers 10,00 2,80

Hamburg 29 Nov Rüböl unverzolli ruhig Iceo 56 02
Bremen 29 Nov Sehmalz fest Wilcox n Tute und Tirkins

4724 FPlg andere Marken o Doppeleimern 49 Plg Speck fest
Short elear middling le Pl zamber Abladung 441/2

Paris 29 Nor Gehlueaaberieht Kühbel ruhig VNor 27,75
Dez 58 0 Jan April 3000 Mai Aug 509 00

Anitwerpen Nov Schmalz per Okt 115,00
Wolle Baum wolle

29 Nor Baum wolle Ruhig Upplaad aladi loco
40 Ple

Deondos 29 Nov Wollaukrtion Feine Wolle za vollen

Z

Amnmikan

Preisen ordinäre vnregelmäesig 2u Gursten der Käuler Lebhafte Be
theiligung p 29 Nov Banmwolle Umeaiz 7000 davon
für Spekulation und Export 570 B Ruhſg s

ood ordinary lieferuvgen Ziemlieh atetig Nov 4
Werth Nov Vez Wie Küäüferpreis Dez Fan 4 do Jan Febr 4
do ebr Mira 4 Verkäuferpreis Alärz April 4 S Küänfer
reis April Mai 49 do Mal In 4964 4 Verküulerpreis
uni u 4 do r 49 d KäuferpreisManches ter 29 Nov 12r Water Taylor 5 20r Water Lelgh Cl

39r Water oourante Qualität 6 30r Water bessere Qualität 72 32rMock courunte Qualität 7 40r Mut Mayall 7 40r Aledio Wilkinson
8 32r Warpeops ees 654 36r Warpeops Rowland 72 36r WarpoopsWeinington T Gr Double Weston 69r Double oonrante Qunlitat
11 er 116 yards 16 16 grey printors aus 32r4ör 1709 Fest

Motallo
London 28 Nov 5 Uhr nachm Kupker schwaeh Tagesumeats

2000 t 64 Pfd Sterl 10 e d 3 Monate 60 Pfd Stert Makler
Sohlussproise 63 fd Sterl e d bis 63 Pfd Sterl 52 boesat
zolected 72 Pl Sterl, e etrong sheote Pld Sterl Zinn
ftau Tagesumsate 490t Straita 114 Pfd Sterl 3 Aonate
108 Pld Sterl S e d engl 147 Pka Sterl ä Blei raatt
spun 11 Sterl 3 2 94 englisohes 11 Pfd Sterl 12 e 6 d Zink
matt gewähnliche Marken 16 d Stert 13 a 9 hesondeore Marken
17 Pld Steri d gewalztes eohlesteohes 22 Plä Sterl, Niokol
175 Pfd Sterl die Tonne

l ondon 29 Nov Chil Kupfer 59 ſatrl 3 Mon 5 IAitrI
Olasgow 29 Nov Vorm 11 Uhr 56 An Rohbeteen AMAlxed

numbers warrauis träge 26 eh d per Kasse sh d p Nov
Glasgow 29 Nov 8ehluss Roheisen, A4llxed aumhboers

warrants unnutirt Cleveland 423 sh 1 2
Glasgew 29 Nov Die Vorräthe von Roheisen in den Stores ve

lanfen sich auf 57,557 Tons gegen 72,835 Tons im vorigen Jahre Die
Zahl der im Betriebe betiudlichen Hochöten beträgt 88 gegen 81 im
vorigen Jahre

Chomiecohe Produkte

Waaaoratändeo bedeutet äder unter Nuu

Saale an na trat Fere
Artorn Rrüekenpegel 28 Nov 0,8 29 NovWeiezouteis Oberpoxol 264 260 2

do UÜUnmierpexol 18 1,00 181I 2 öv 4 2,57 2 Doben Oberpegel 2 2,55 Tdo Unterpegel 7 40 26 TBernburg 112 1,88 12 TKalbe Oberpegei e Tdo Unterpegel r 1,98 1,81 141
Moldau Taer Bger Dlve

r et mm m mmBudweis 28 0,00 Torgau 29 3,56 19Prag 2 0,2 23 MiienbergJunghunszla 4 0,18 7 NRosslau 1,52 s
l aun 7 0,06 8 Barb 7 22 6lardublts 9,200 4 Magdeburg 87 3Brandeis 42 16 langermünde 4 2,54 14Meluik 06 23 Witienherge 41,9 17eitmerits 0,02 156 GBböomltr Peg 28 1,50 sAusasig 29 4 0 10 30 Uauenburg 29 1,22 7
Dreacdon 104 16Ausasig 29 Nov Von den oberen Plätzen werden 40 em Fall ge
meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Maze Fracht anah AMagde
burg ohne Abmachung

Soklepprerkehr auf der Saale
AMitgetheilt vom Hallesohen Speditions Verein m b B

Angekommen in Halle am 25 Nov Sehlepper 857 Sr Haasee
Schlepper 275 Sr Polland Sehblepper 709 Sr Wah lmano und

Londou 27 Nov hiſernineter ord 9 d raft 9 eh 42 d

Oppeln Portl Cem 7 91,1
Berliner Börse Orenstein Koppel

vom 29 November

Ergänzung zu den tolegr

angerhäuser Maseh 2nis Cement 2 89,2560
Schäffer u Walcker o 46 30b26

Schwartzkopff 10 175 80be0
Siemens Glas Industr 18 237,7562
Siemens Halske 10Berlin Wechsel 4 Lomhb 5 Stettiner Cham Didier 25 259 00b20

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 1Sudenburg Maschin O 54,00b
Petersb 8 on d on 4 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv 12 184,406

e eWesttf Draht Industrie 006Deutscke Tonde u Staatspap Wittener Guss 20 155 00b20
armer Stadtan leihen 3i/2 97,900 Wilheimshütte eonv 0 753,756Berliner Stadt Obl 312 99 406 Znekerfabr Franstadt 18 145,00 b

Bank Disconto

e kre 210 101 50b20 do do V VIRenate 8172 88,00b20 Deuts h B Pra Vit

Meidunven im gestr Abendblatt Sehlesische Cement 13 139 50026 Hamb IIypothek Pfd

Schlepper 841 Sr Seh woss alle vier mit Stüekgut von Hamburg

e nnneem eeI 7 Bergwerks u Hütten Goo
45 2 plerdeet
4

4

4

Arenberg Rergwerk 50 532,00b25 Baroper Walzwerk O 80 50b0
99 50be0 Berzelins 1t Bismarckhütte 12 198 000Coneordia Bergwerk 29 278 00

do u Ia convdo X unkdb 19 8
do XI u XII 1910
8 251 310 unk 1905 à 99 00b0 nd Bergw G 89 299 750do unk bis 1900 98 00 n Marie s n 7478 20

141 50220 do S O1 330 ink 1908 3/2 92,000 Huxer Kohlen on 15 l181 do
do 8 46 190 u 1905 91 506u Gelsenkireh Gussstan 12 84 90be6
do alte u con 32 91 00 barer Eisenw Lit A B

Hann Rod Pf I uk 1904 9 94,000 Inowrazl Steinsalzbl 42 117 0066
do do II 92,900 Kattowitzer 14, 183 75610do do III 000 Königin Marienhütte 5/2 33,250

3 8 7

do do IV VI 22006 Leopoldsgr Edderitz 7826 75626
eipz Hyp B VII 1908 giſ 20,000 Luise Tiefbau Konv 2 51 506e0

27 do o St Prdo 94,506do do 1892 32 98 SoMaxdeburger St Anl 312 57,4062 Deutsche BRigenb Prior Oblig

do do neue 4 er ral 3 W 1 31 2Westpr Prov Anl 3/2 96,756 ein Sunain
Bad Staais Eis Anl 312 Deutsche Visenb St PriorBayrische Anleihe 312 99,2560

Köln Aind Pr Anth 32 130 50b2 ortinund Gronn S 81/2 150 006tiämb 50 Thlr Looso 3 1132,96b2 M arionh lin e
Meininger 7 t Lose 27,00 b HDetpreuss Südhbahn es g

Braunseiwv 20 Thir I 126 50b e 79,75620

do 4 6do do VIII IX 27,000 Magdeburg Borgwerk 162/8 445Mein H conv 82 92 00 b Matienhb tie Karenen 6 67
do Serie II 22 00 Mend Schwert St Pr 430,30 20do unkdb bie 1905 22 000 Niederl Kohlen 12 138 7s r0
do unkdb bis 1907 8/2 92 00b26 Rhein Stahiw Iit C 16 137 75616

Oldenb 40 Thlr Ioosel 3 130 50b
Fisenb Prior Obligationen

usländiseohe Tonde iaſ Eis öbl S ger
Argent Gold Anl 590 4 e 6 do Mi telmeerb stfr 4 97,00be0

do innere do 4 41/2 s 7ö lemberg Cuerno witz
Barletta 100 I ire oose 86 Oest Frz Staatsb gar 3932,500
Rukar Stadt Anl 1884 2 do Ergünzungsn 3 99306do do i8885 2172 e o Gold Pr 4 101 00be6
Chilen Gold Anl 1889 2 827 Oesterr Lokal bahn 28606
Chinesische St Anl 52 102 b do Nordwestbahn 5 1107,505

do v 1895 s t Südsster Bahn Lomb 366,606
do do kleine s vo Obligationen 9do v 1896 2 27 Ung Nordosthb Gold O 412
ao v 1808 22 86 606 d Eisenb Silb A 41/2 101 40626

Egyptische priv Anl n Iwangorod Dombr gar A
do do do 82 Kosl Woronesch Obl 4Irgibare 12 a bl 89riech Anl t T 7 ursk Kiew33 r Goldrente re re 97,40 ado Gart 735 Person 99268Iissabon Stacitanl 18861 720 025 osco Sinolense 5 97,409

do do T 4 70 256266rel Griäsi 1889 4 2062
Mailand 10 Iäre Loos 16540b Rjäsan Koslow 4 97,60be0
Mexikaner Anl à 100 rn ar ukäddo à 20 a 9 4Norweg Staats Anl 883 hiasehk Mlorezansk 5237,50
Oesterr 1860er Loose 1I41 20beb Kybinsk Bologoye 497 4060
Rumän Anleihe 1891 4 759,25b20 KRuss Südwestbahn 4

do do mittlere à 79 ,706 Transkaukasische 3
do do kleine 79,706 Warschau Wiener Wer 4

Ruses Gold R 1884 87 5 108 00b e do IX Ser 4097,75be6

47 Orieng an 3 r r Pues Fr4 0 un D t

r 99 75b2B u r u t 112,506en Kredit orthern Pac I b 1921 4do 39 do gar 3,0 83,600 do Pref 4 104,606Russ Präm Anl 1864 5 466 756 do Gen ILion 372,00ba6
do do 1866 5 348 90b2 8 Louis u S Fr rz 19311 6
Setad St an e 313 e e T rig do 50 o 1890 a 98 006 Central Pacifio 5do Hyp Pfdbr 1878 bTüren Anatol l 2040 A 5 39 00bdo Administ 6 s 906 II 2640 A 5 99 75626

do 400 Fros oose 102 350 Macedonische G O 3 656 60 b
Ungarische Gold I A 41/2 102 70 Portug Eisenb O 1886 3 66 20620

do Kr R 94 50620 do 1889 4 86 60526do Staats 97 83 90 Bisenbahn Stamm Aktien
Industrie Aktien 4uchen blastricin 7172 I21 00

T Bu schtiehrader B 3A G t anilinmur 224 506 t BlAdmiralsgarten Bad 84,506 al herst Blankenb s 6 103 2560

do Fin VI 22,50b26 Schlesisch Zinkhütten 32 300 00 h
do Em VII unk b 1306 4 100,90620 Stadtberger Hütte 12 I125,00
do Präm Pfdbr W Wurm Kovier 81/2 117,90b
r 7 4695,806 Oblig v Industr u Bergw Ges
Ostpreussisehe 3/2 97,206 Allg Elektr Gesellsch 97,750Pom II V VI i1900 u 72 2 redo VII VIII 1904 u 7320620 Igehersleb Kahwerke 5 97 757
do IX X 19 6 uk 372 25626 Bochumer Gussstahl 4 102 6069
do XI XII 1908 u 279,25 Pessater Gas u 106 206do II III 1906 u 73 Dortmunder Union 5 I108 90b3

Posensche 1102,106 Elektr Licht u KraftP Pfd I IT rz 110 9 118 256 niagen unk O 412 97,106
do III V u VI r 100 5 107,506 Gr Beri Pferdeb T u T u 98,5060
do XIII rz 100 98 20626 a mb Pachettahrt 4 101,906
do XIV ukb 19095 49820 Fr Krupp Obl 4 l 200do XV ukb 1904 92 908 Faurahütte u 92,006Pr Centrb Ptfdbr 1900 23,800 aphta Obligationen 41/2 95 900

do do 1900 8/2 92 30 M rdeutseher Iioy d 4 101 75626
do do 1806 u Obersehl Eisen Ind 00686Pr p A B 49 Jan J kr 82 50 V Tiele Winkler 4 102 0060

do do 49 Apr O 81 10b29 Feitzer Kiseugiesserei 41/2105
do do 3 Jan Jdo do 3 Apr O 7 7 Bank AKktäenPrabr B u 1005 85/2 91 7500 i40 V uran 1908 a 91 2566 e an i

äo XIX ukdb 1909 4 99,56 ndelsverein iBörsen Handelsverein 6do XX u XXI uk 1910 4 99,7520Kleinb Ob v 1904 n r u on d o
42 conim obi b 1907 un 90/000 Henegor Lrira hen 5 tI0 ob
äo do Em II unk 1910 4 102 506 Deutsche Grundsohuid

do Effekt B Hahn

Rh W Bder I III 61/2 110h v 1005 do Hypoth per98 00 b Dresd 8 100,800U a IV 1904 u o 260 e rei reren i IaVI uràb 1908 32 91,500 Gothaer Privatbanic 7 s 106
99

VII unkdb 1908 4 99,0060 j 7 1119 406V urd 1310 99,600 ecbnr U e
Sächsische e 298 4 95,006 Königsber Sereinep 61/2 112,006

do e 9 92 2 312 95,000 Lei ziger ank kr Z 1 10b26
do 3 102,000 Lübecker Kommerzb 121 006Westpr ritt I I Bau Ffagdebaurger Privatb 90b26Pommersche 4 1103,00b26 Nordd Grund Kredit 583,50b20

S Posensche 4 103,200 Pomm Hyp Bk 7 11,00b26S ſhreusische 4 102,608 pr Hyp B Spieib e
e Sächaisehe 1103 25626Preuss Pfandbr B 7 114,00be6
S Sehlesische 4 1108 00beBRheinische Bank 340 00b9

Wilhel ws Mſgd Allg V 162/3 1060 be

n vkW cLeipziger Börse 29 November

42 M Zts 8äehs Rent Anl 2323 87,900 4 Uanat Gew 1882 101 0003 do tod 67 906 a do 1870 101 oosdo 500 83 ob 4 do Em 1875 101 506Tnir 3u28indtohl 188 ikon v 90 o06
Staatsanl 1855 100 98,006 31/2 do 1876k0nv 99 906312 4do 67 kv 40 900 100 25 b 92 Altb Laudovlig 3000 968,75

313 Landrentenbr 500 99,106 31/2 do do 6500 88 756
Archimedes 158 90

5

Annahurger Steingut 9 70 750e6 Jura Sup kv Weztb 4
z 146 Ausland Zisenb Stamm u

Brannschweiger Jute 0
Berl Anh Meinen 16 177,50 Staman Prior AKtäen
Berliner Boekbrauerei o Ia u u Tepiitz
do Brauerei Königst 2997,2020Böhr e Noräi 7231h Vnſon aratfeti 5 203 70 Gr h 7 7
Brsl Eisenb Linke 142 167 25626 a Ködach 7
Breslauer Oelwerke s 67,908 Kaechau Oderberg 4

do Stra senbahn 3 175 500 Kronpr Rud St Eeh 4 97,606
Cement Bau Ges Berl r Z 192 506 Lemberg Czernowite
Charlottb Wasserweric 81/0 2609 7562 Hesterr Nord westh

Chem Fabr Schering ado B ElvethalbChemn Maseh Zimm 117,00b6 S döterreich ILomb 25 16 756Desauer Gas 228 73 Unger Guliz ger
Dentsch Am Werkz 23 6377 Ivangor Dombrowo 5
Diseh Gasglühl Ges 5 900 Kurok Kiew
Dische Jutespinnerei s J Warschau Terespol 5
Elverfeid Farbentabr 285 506 Warzchau Wien 26 i
Erdmwannsdork Spinn nrr 155 r5 t in unFreund Masch konv 20 000 in Meridionaux

DIiv ERisenb Stamm Akt Div
Avaeig Tepl 500 I 208 ooc S eipz Elektr Werke ſ100 o06

79 Böhm Nordbahn 121500 3 do elektr Strassb 6e 00614 Busehtiehrad Iit A 255,006 7 do Gr eleictr Strassb 141 oob0
13 do do B 246,006 do Bierbr Riebeck 200 606
10 Galiz K Ludw B s pa Kammgarnsp7 Graz Köflaeh 121,009 12 do Malztf Sohkeud 106,006

Marienburg Miawka 67,500 on 43 er 65 000
Mansfelder KuxeDiv Bisenb St P Ab 18 VFanmburger Braunk 200,003

6 Dux Bodenb Lit A 8 Portl Cement Halle
v do o 0 Suchs Kammg 575 Marienburg Mlawika Sachs F Fiartw 131,006

Sächs WebstuhlDiv Bank u Kredit Akt Fabr Schönherr 152,0009 Allg D Kr A L,pz 166 59b26 15 r z 240 266s Dresdener Bank e 15 ar ar 240256
7 Gothaer Privath 118,006 10 S Thür Br V Sttre Z l erpziger Bank 1,10be6 10 do St prior
o do Hypoth B 11 Zeitzer Par u S A 136,0n0Görlitzer Eisenbbed e 77 5 lo Kred g b d6 54 2062 üttiech Limburg O 2 Rred u Sparb do do Oblig 100,00Ba 114 Senweiz Cenirnlbahn 95 2 Fee Bank 113,008 11 Zuekertabr auaneig 110

Gerurg Wihn Gut o do Nordosztbahn z 8 Arie 109 ob 20 Zuekerratt Halle r
Harkort St Pr konv 110 Ob h Div Industrie Papiere Ausl Bisenb Pr Obl

Brüghenb en C t im 117,100 31/2 Aussig Teplitaer 91,50b20I th a röllw Papierfabr 4 Böhm Nordbehn 7Hiraehberger Masch b o h Pfand n Renteubriet do Sehläveehr 98 506 6Tao 4o Gold 100,200
z Th Ei eng 6 An Denaner Pldbr 25 00 4 Dörstew Rattm St A 66 003 Bu chtiehr 1886 sttr 98Köln Mürener eonv r 71,256 B Han Hyp X X 2 91 8060 5 do do V A 98,000 do do 25Kurtämtend Gos i I i a 2 D W a oper do Em 1866/71/72 108 500la Veleeo Ital D v Stier Vorz A 69 750 o Go 2Ludw IAwe Co 258 XVIII un 2200 14 Geraer Jutesp u W 218 coo 2 Dux RodenbsehAale re ars 13 Tix e 7 Serwania Sehwalbe 119,506 5 do Em 1871 155 25Mezachburger Baubank 3 22 XX un 9025 65 Gersd Stieb V t A a ch do J 1874 108 506
Moagdeb Strassenbahn 132 00 D G K B IV rz 110 3 90 94 do do Pr A I 10606 412 Graz Kötflacher 65,00
Mesehin Breuer 18 12 do do V rz 19 92 400 do do 40 II 986 ooß 5 do Em V 1871 u 72
Nenroder Kunstanstalt 36 do VI unkb 1900 190,100 o Hahjesche Str B 4 Kaschau Oderberg 95r VaAa abg 2617 do VII uneb b 1950 99000 Ketie Eibach G Abt 70 o Prag uz Gold

werke 26 7 do VII b 1905 u 92 200 9 Körbied Zookertb 107 506 5 Goiaus Geselltchatt 13 148 007 do I u IXa bis u 4 100,005 Leipe Bau bau 10s 000 5 Prag Turn

Miit Unterhaltungedlatt und Blätter fürs Haus
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